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Redaktionsschluss:

für GZ Nr. 1 1979: 19. Dezember

Bis zu den angegebenen Daten müssen
die Einsendungen bei der Redaktion,
Kreuzgasse 45, Chur, sein.

Anzeigen:
bis 22. Dezember im Postfach 52,
Gehörlosen-Zeitung, 3110 Münsingen.

Gehörlosen-Zeitung
für die deutschsprachige Schweiz

Offizielles Organ des Schweizerischen
Gehörlosenbundes (SGB)
und des Schweizerischen Gehörlosen-
Sportverbandes (SGSV)

Erscheint zweimal monatlich

72. Jahrgang 15. Dezember 1978 Nr. 24

An deiner Krippe
lass mich knien
An deiner Krippe lass mich knien,
hier ist des Fluches Wende!
All meine Lasten leg ich hin
in deine kleinen Hände!

Wie zart umfängst du meine Not
und birgst sie dir am Herzen,
o Kindlein du, gesandt von Gott,
zu heilen alle Schmerzen!

Zu lösen unsern finstern Bann,
hat es dich hergetrieben.
Den Himmel hast du aufgetan —
0 unergründlich Lieben!

Mein König, kommst du auch zu mir
sanftmütig ins Elende?
So nimm all meine Tränen hier
in deine Heilandshände!

Was deine Wundermacht berührt,
verwandelt sich hienieden.
O Kind, das uns zur Heimat führt,
begnade uns mit Frieden!

Leni Dürr-Fankhauser

Der Vorstanddes Schweizerischen

Verbandes für das Gehörlosenwesen

als Herausgeber unserer

Zeitung, sein Sekretariat, der
Schweizerische Gehörlosenbund,

der Schweizerische Gehörlosen-

Sportverband, der Verlag, der

Verwalter und die Redaktion

wünschen allen unseren Lesern

und Freunden des Gehörlosenwesens

gesegnete Weihnachten

und ein schönes Fest im Kreise

ihrer Lieben.
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